
4  5 Jahresbericht 2006
� Green Cross Schweiz unter-
stützt mit den Programmen 
Abrüstung und Sozialmedizin die
weltweiten Abrüstungs -
bemühungen und leistet Hilfe
zur Selbsthilfe für Betroffene in
radioaktiv und chemisch 
verseuchten Gebieten in Ost -
europa und Vietnam.

Der Stiftungsrat
Dem Stiftungsrat von Green

Cross Schweiz gehören an: 
Dr. Gianni Berner (Stiftungsrats-

präsident), Dr. Peter Beriger, Leo 
Caminada, Dr. Dirk Fisseler, Harry
Houthuijse, Eric Johnson, Dr. med.
Reto Lay, Béatrice Lombard, Sander
Mallien, NR Christa Markwalder
Bär, Nationalratspräsidentin Thérè-
se Meyer, Ex-NR Ernst Mühlemann,
Dr. Hans Ulrich Pestalozzi, Helen
Stehli Pfister und Dr. Karl Vogler. 

Im März 2007 stiess zudem 
Martin Bäumle, dipl. Chem. ETH,
Atmosphärenwissenschaftler, Na-
tionalrat und Co-Präsident der
Grünliberalen Zürich, neu zum Stif-
tungsrat von Green Cross Schweiz.
Mit Martin Bäumle nimmt ein Fach-
mann im Stiftungsrat Einsitz, der ein
breites Wissen in Energie- und Um-
weltfragen mitbringt. Der Stiftungs-
rat von Green Cross Schweiz ar-

beitet vollumfänglich ehrenamtlich
und erhält keine Entschädigungen.

Parlamentarische Gruppe
Unsere Anliegen werden von vie-

len Menschen aus weiten Kreisen
der Gesellschaft getragen. Zahlrei-
che Politikerinnen und Politiker des
Schweizer Parlaments haben sich zu
einer überparteilichen Gruppe for-
miert, welche die Ziele von Green
Cross Schweiz unterstützen. Darin
versammelt sind derzeit unter der
Präsidentschaft von Nationalrätin
Christa Markwalder Bär 32 Stän -
derätinnen und Ständeräte sowie
111 Nationalrätinnen und Natio -
nalräte (Seiten 8 bis 12). 

Detaillierte Jahresrechnung
Gegen Einsendung eines an Sie

adressierten und frankierten C4-
Couverts stellen wir Ihnen gerne die
detaillierte Jahresrechnung zu.

Dank für die Unterstützung
Ein herzliches Dankeschön geht

an die institutionellen und privaten
Spenderinnen und Spender, welche
im Jahr 2006 die Projekte von Green
Cross Schweiz unterstützt haben.

Die folgende Liste enthält alle in-
s titutionellen Donatoren ab CHF
5000.– (finanziell oder mit gleichem
Gegenwert in Naturalien). Für un-
sere Arbeit zugunsten der Opfer 
von Tschernobyl und Agent Orange
in Vietnam engagieren sich zudem
über 50 000 Privatpersonen mit
Spenden und Mitgliederbeiträgen.

Institutionelle Donatoren von
CHF 5000.– bis 10 000.–
– Commune de Plan-les-Ouates
– Dr. Karl Schönfelder Stiftung
– Einwohnergemeinde Riehen
– Einwohnergemeinde Zug
– Evangelische Kirchgemeinde 

des Kantons Zug
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Jahresrechnung 2006 von Green Cross Schweiz.
Die Jahresrechnung 2006 wurde von der KPMG
Fides Peat, Zürich, revidiert. Gemäss Revisionsbericht 
(siehe Abbildung) entsprechen Buchführung und 
Jahresrechnung Gesetz und Statuten sowie den Richt -
linien von Swiss GAAP FER.

in CHF
Erträge
Mitgliederbeiträge und freie Spenden 2 351 327
Einnahmen aus Fundraising 1 620 060
Regierungsgelder 2 034 138
Übertrag aus freien Mitteln 821 385

Total 6 826 910

Direkter Projektaufwand – 3 665 083

Administrativer Aufwand für die Leistungserbringung
Administration Schweiz 71 007
Abgaben an Green Cross International für Administration 149 408
Aufwand für Öffentlichkeitsarbeit 10 487
Aufwand für Fundraising 544 129
Mitgliederservice und Mitgliederwerbung 916 114

Total – 1 691 145

Zwischenergebnis 1 1 470 682

Finanzergebnis – 4 897

Zwischenergebnis 2 1 465 785

Veränderung zweckgebundene Fonds – 1 088 799

Jahresergebnis 376 986

Erfolgsrechnung per 31.12.2006
Zusammenzug der Jahresrechnung 2006
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GCI Council 
CEOs of most active GCNOs

Green Cross International

Programs Implementation Committee
Chairpersons of GCI 

International Programs

General Assembly
Chaired by the Chairman of the Board

Members: Green Cross National Organizations represented by top elected officials
Ex officio members

Board of Directors
Members: Founding President, World Stature leaders, Ex officio members

President and CEO Staff 
GCI Head Quarters H
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Weltweit verbunden: Green Cross Schweiz ist eine von insgesamt 30 Länderorganisationen
und mit verschiedenen Personen in allen wichtigen Gremien vertreten.

– Evangelisch-Reformierte Kirche 
des Kantons St. Gallen

– Fondazione Gustav e Ruth 
Jacob

– Kanton Glarus
– Kanton Thurgau
– Loverbridge Foundation
– Maria-Stiftung Vaduz
– René und Susanne Braginsky 

Stiftung
– Stadt Baden
– Stadt Rapperswil
– Stiftung Drittes Millenium
– Stiftung Niederdorf
– Ville de Lancy
– Ville de Lausanne
– Von Duhn-Stiftung

Institutionelle Donatoren von
CHF 10 001.– bis 100 000.–
– Ernst Göhner Stiftung
– Fondation Madeleine Rue
– Fondation Pierre Demaurex
– Gemeinde Zollikon

– Gertrud von Haller Stiftung für 
Drittwelthilfe

– Kanton Aargau
– Kanton Basel-Stadt
– Kanton Bern

– R. und B. Merz-Stiftung
– Schwedische Regierung
– Sonnenwiese Stiftung
– Stiftung Hirten-Kinder
– Stiftung Werner und Helga 

Degen
– Verein Kinder von Tschernobyl
– Victorinox AG
– Walter und Louise M. Davidson-

Stiftung
– Willy A. und Hedwig Bachofen 

Henn Stiftung

Institutionelle Donatoren ab 
CHF 100 001.–
– Britische Regierung
– Bund: 

Direktion für Entwicklung 
und Zusammenarbeit (Deza)
und 
Zentrum für Internationale 
Sicherheitspolitik (ZISP)

– Finnische Regierung
– Holländische Regierung
– Kanadische Regierung
– US-Regierung

Aktiven in CHF Passiven
Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 3 213 816
Übrige Finanzanlagen 322 433
Forderungen 64 086
Mietdepot 5 700
Transitorische Aktiven 350 913

Total 3 956 948

Anlagevermögen
Mobilien 4 650
EDV-Software, -Anlagen und Büromaschinen 10 750

Total 15 400

Fremdkapital
Kreditoren 38 814
Transitorische Passiven 79 627

Total 118 441

Zweckgebundene Fonds 1 551 427

Organisationskapital
Stiftungskapital 100 000
Überschussvortrag 1 825 496
Jahresergebnis 376 984

Total 2 302 480

Bilanzsumme 3 972 348 3 972 348

Bilanz per 31.12.2006
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Tätigkeitsbericht 
Programm Sozialmedizin 2006

Im Jahr 2006 wurden im Programm
Sozialmedizin die in der Tabelle 
dargestellten Leistungen erbracht.
Green Cross Schweiz arbeitet zu-
sammen mit Green Cross Weiss-
russland, Green Cross Russland,
Green Cross Ukraine und in Viet-
nam seit dem 1. April 2006 mit der
ULSA (University of Labor and So-
cial Affairs Vietnam – vorher GTZ,
Gesellschaft für Technische Zusam-
menarbeit, die sich 2006 planungs-
gemäss zurückgezogen hat).

Therapiecamps 
Zur Stärkung des Immunsystems

und der Psyche leben Kinder und Ju-
gendliche wenigstens vier Wochen
in gesunder Luft und erhalten unbe-
lastete Nahrung. Dank zusätzlicher
medizinischer und psychologischer
Betreuung wird das Immunsystem
gestärkt und die Strahlenbelastung
um 30 bis 80 Prozent gesenkt.

Mutter-und-Kind-Projekte 
Mütter und ihre Kleinkinder

werden medizinisch und psycholo-
gisch betreut und behandelt. In Er-
nährungskursen lernen die Mütter
den Umgang mit kontaminierten
Nahrungsmitteln. Die Ausbildung
für den Aufbau von Mütter-Netz-
werken wird gefördert. Mehrere
Clubs sind bereits aktiv. Die Arbeit
der Clubmitglieder ermöglicht eine
lang anhaltende und markante Sen-
kung der radioaktiven Belastung bei
Mensch und Natur.

Training für Trainer
Aufbau und Durchführung von

Trainingscamps und -kursen für an-
gehende Jugendgruppenleiterinnen
und -leiter. Jugendliche sollen Ver-
antwortung für ihre Zukunft über-
nehmen und ihr Wissen in die Ge-
sellschaft weitertragen.

Netzwerk und Publikationen
Die Erweiterung des Informati-

onsnetzwerkes für die Bevölkerung
sowie für Fachpersonen. Herausga-
be und Verteilung von Empfehlun-
gen zu Gesundheitsfragen.

Gesundheitsprävention 
Seit 2001 untersucht ein ukraini-

sches Ärzteteam Kinder, die an Dia-
betes erkrankt sind. Seit 1998 un-
tersuchen Ärzte Familien, die in
Weissrussland im kontaminierten
Gebiet leben. Die Ergebnisse kom-
men den Betroffenen und dem loka-
len Gesundheitssystem zugute.

Orthesen und Prothesen
Durch Agent Orange körperbe-

hinderte vietnamesische Kinder und
Jugendliche werden mit orthopädie-
technischen Hilfsmitteln versorgt.
Mikrokredite (Integrationsprojekt)
in Form einer trächtigen Kuh geben
ihnen ein Auskommen und integrie-
ren sie in die Gesellschaft. Weiter-
bildung durch schweizerische und
deutsche Spezialisten unterstützen
die Fachspezialisten in Vietnam.

20 Jahre Tschernobyl
Die Solidaritätskundgebung in

Bern von Kindern für die Kinder von
Tschernobyl und der Gottesdienst

� Das Internationale Programm Sozialmedizin führt medizinische
und soziale Projekte für Kinder, Jugendliche und Mütter durch. 
Therapiecamps sowie Ausbildungs- und Ernährungsprogramme ver-
bessern die Lebenssituation in den kontaminierten Gebieten.
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Kinder aus Weissrussland haben
verstrahlte Kartoffeln geerntet.
Green Cross in formiert in Kursen
über die richtige Zubereitung, 
um die Radio aktivität zu reduzieren.

Weissrussland 2006 2005

Therapiecamps
Teilnehmende aus dem Tschernobylgebiet 412 386
Teilnehmende an Ganzjahresaktivitäten 6 968 5 427
Mutter-und-Kind-Projekte
Teilnehmende an Ausbildung und 96 81
Sanatoriumsaufenthalt
Mitglieder in den Mütterclubs 490 456
Gesundheitspräventionsprojekte
Teilnehmende an Familienmedizinprojekten 16 912 16 831
Training für Trainer, Seminare 14 9
Gesundheitsfragen 
Publikationen 48 39
Verteiltes Informationsmaterial 17 130 16 500

Russland
Therapiecamps
Teilnehmende aus den Chemiewaffengebieten 232 216
Teilnehmende aus dem Tschernobylgebiet 46 32
Mutter-und-Kind-Projekte
Mitglieder in den Mütterclubs 228 135
Training für Trainer, Seminare 12 2
Gesundheitsfragen 
Verteiltes Informationsmaterial 1 500 1 200

Ukraine
Therapiecamps
Teilnehmende aus dem Tschernobylgebiet 80 116
Mutter-und-Kind-Projekte, Teilnehmende
an Ausbildung und Sanatoriumsaufenthalt 16 13
Mitglieder in den Mütterclubs 156 93
Gesundheitspräventionsprojekte (Teilnehmende)
Familienmedizinprojekte 224 146
Diabetesprogramm und Health for the future 2 850 2 139
Training für Trainer, Seminare 3 2
Gesundheitsfragen 
Verteiltes Informationsmaterial 5 700 1 100

Vietnam
Orthopädietechnische Versorgung
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 172 184
Training für Trainer, Seminare 4 5
Integrationsprojekt, Teilnehmende 12 12
Gesundheitsfragen 
Verteiltes Informationsmaterial 320 280

20 Jahre Tschernobyl
Teilnahme an Konferenzen und Vorträgen 7 –
Events zu 20 Jahre Tschernobyl 5 –
DVD-Film «Leiden ohne Ende» 3 000 –
Solidaritätsaktionen (Bern, Kiew, Kirche) 800 –
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im Grossmünster Zürich fanden 
viel Akzeptanz. Der Vortrag von 
Dr. Vladimir Kuznetsov (Green
Cross Russland) an der Universität
Zürich über die Gefahren des rus -
sischen Tschernobyl-Reaktortyps
RBMK stiess  auf  grosses Interesse.
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Green Cross Schweiz arbeitet im
Programm Abrüstung mit Green
Cross Russland und Green Cross
USA zusammen. Alle Programm -
aktivitäten werden zwischen den
drei Organisationen abgesprochen
und koordiniert.

Unterstützung bleibt konstant
Das Teilprogramm Chemtrust

fördert die Vernichtung von Che-
miewaffen durch Vermittlungs- und
Informationsarbeit, vertrauensbil-
dende Massnahmen und Hilfe zur
Lösung drängender Probleme in den
betroffenen Lagergebieten. 

Im Jahr 2006 stand die Weiter-
führung der etablierten Programm-
arbeit im Vordergrund. Das Netz-
werk der 11 Informationsbüros in
Russland konnte gestärkt werden.
Der Kreis der unterstützenden Re-
gierungen blieb konstant: Während
die Schweiz, USA, Grossbritannien,
Schweden, Kanada und die Nieder-
lande vor allem die Informations-
büros unterstützten, finanzierte
Finnland Projekte, welche die Tä-
tigkeit der Büros ergänzte.

2000 Radios nach Kambarka
Die Arbeit im Chemiewaffenab-

rüstungsbereich förderte neben der
Information der Bevölkerung das
Training der Gemeinden im Kata-
strophenschutz. Damit im Kata -
strophenfall informiert werden
kann, wurden 2000 Radios nach
Kambarka geliefert. Mit Unterstüt-
zung von Green Cross fanden in al-
len Lagergemeinden Schulungskur-
se statt. Die Bevölkerung erlernte
Verhaltensmassnahmen im Falle ei-
ner Chemiekatastrophe.

Nach der Eröffnung der Chemie-
waffenvernichtungsanlage in Ma -
radikowsky wurde in Kirow am 
12. Oktober 2006 ein erster sehr gut

besuchter Regionaler Dialog orga-
nisiert. 

Der Höhepunkt war jedoch wie
jedes Jahr der in Moskau stattfin-
dende Nationale Dialog vom 1. und
2. November 2006. Die 140 Teil-
nehmenden vertraten die sechs Che-
miewaffengebiete, die federführen-
den russischen Ministerien, auslän-
dische Staaten, welche die Chemie-
waffenabrüstung finanziell unter-
stützen, die Organisation für das
Verbot chemischerWaffen (OPCW)
sowie eine Reihe von NGO und
Chemiewaffenexperten.

Gespräche in Moskau und Genf
Seit 2006 engagiert sich Green

Cross auch in der Abrüstung im
Atom- und Biowaffenbereich. Zum
Aufbau eines russischen Nationalen
Dialogs im Nuklearbereich wurde
im Juli eine erste Vorbereitungskon-
ferenz in Moskau durchgeführt. An-
gesichts der Spannungen mit dem
Iran, Nordkorea, dem mittleren
Osten und anderen Regionen stan-
den die Bemühungen der Globalen
Partnerschaft zur Sicherung von

Nuklearwaffen und nuklearem Ma-
terial sowie das Verbot der Verbrei-
tung von gefährlichen Massenver-
nichtungswaffen im Vordergrund. 

In Vorbereitung der 6. Überprü-
fungskonferenz des Biowaffen-
Übereinkommens (BWÜ) führte
Green Cross im November 2006 ein
Forum mit über 50 Experten und
Diplomaten am Sitz der Uno in 
Genf durch. Diskutiert wurden die
Abschätzung des Gefahrenpoten -
zials, die rechtzeitige Erkennung
von Seuchenausbrüchen, geeignete
Abwehrmassnahmen sowie die Er-
höhung der globalen Biosicherheit.
Hauptfrage blieb aber, wie die fest-
gefahrenen Gespräche zur Weiter-
entwicklung des BWÜ deblockiert
werden können.

� Das Internationale Programm Abrüstung fördert gezielt 
Prozesse, die zu einer erfolgreichen Umsetzung von Abrüstungs-
projekten und zu einem verstärkten Umweltbewusstsein 
innerhalb von Armeen führen.

Tätigkeitsbericht 
Programm Abrüstung 2006
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Leistungen der 11 Informationsbüros in Russland (2006 / 2005)
Ort des Persönliche Kontakte Verteiltes Presseartikel
Informationsbüros Informationsmaterial

2006 2005 2006 2005 2006 2005

Pensa 7 897 6 878 8 261 8 070 156 90
Potschep 21 946 23 115 242 535 237 345 254 114
Kirow 4 261 3 531 10 949 5 183 119 139
Schutschje 17 411 19 673 35 720 22 981 895 577
Kurgan 8 103 8 198 59 888 60 183 243 167
Tscheljabinsk 4 451 5 444 29 636 7 856 195 318
Kisner 4 998 6 651 60 713 49 701 271 397
Ischevsk 6 523 9 073 24 918 16 007 614 300
Brjansk 3 420 8 823 61 170 87 716 340 354
Mirni 10 052 7 256 13 431 2 967 223 177
Kambarka 11 262 13 398 195 520 235 660 160 202
Total 100 324 112 040 742 741 733 669 3 470 2 835
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Verteilung von
Informations-
material durch
Green Cross. 
Die Bevölkerung
in den Dörfern
des Gebietes
Kisner, wo der
Bau einer Che-
miewaffenver-
nichtungsanlage
in Planung ist,
wird darüber in-
formiert.
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Parlamentarische Gruppe
Green Cross

Die Parlamentarische Gruppe Green
Cross unterstützt die Ziele und 
Aktivitäten von Green Cross im eidge-
nössischen Parlament. Damit die 
Folgeschäden aus Indus trie- und Militär-
katastrophen bewältigt werden 
können, das internationale Programm
zur Abrüstung von Chemiewaffen 
vorangetrieben wird und die Kinder von
Tscher nobyl bessere Perspektiven 
haben, ist eine breite politische Unter-
stützung notwendig. Parlamentarier - »

Ständerätinnen und Ständeräte

Altherr 
Hans
FDP /AR

innen und Parlamentarier aus allen poli-
tischen Parteien haben in der vergange-
nen Legislatur das wichtige En gagement
von Green Cross Schweiz unterstützt.

Deshalb sind wir dankbar, wenn 
auch Sie diese Parlamentarierinnen und
Parlamentarier bei den eidgenössi-
schen Wahlen vom 21. Oktober wiede -
rum unterstützen: Nur so hat Green
Cross Schweiz auch im eidgenössischen
Parlament eine gewichtige Stimme.

Herzlichen Dank!

Béguelin 
Michel
SP / VD

Berset 
Alain
SP / FR

Brunner 
Christiane
SP / GE

Bürgi 
Hermann
SVP / TG

David 
Eugen
CVP / SG

Epiney 
Simon
CVP / VS

Fetz 
Anita
SP / BS

Forster-Vannini 
Erika
FDP / SG

Frick 
Bruno
CVP / SZ

Fünfschilling 
Hans
FDP / BL

Germann 
Hannes
SVP / SH

Heberlein 
Trix
FDP / ZH

Hess 
Hans
FDP / OW

Jahresbericht 2006

Briner
Peter
FDP / SH

«
Nationalrätin
Christa Mark -
walder Bär,
Präsidentin der 
Parlamenta -
rischen Gruppe 
Green Cross.

Bieri-Luthiger
Peter
CVP / ZG

Büttiker
Rolf
FDP / SO

Bonhôte
Pierre
SP / NE
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Nationalrätinnen und Nationalräte

�  Seite 10

Hofmann 
Hans
SVP / ZH

Inderkum 
Hansheiri
CVP / UR

Jenny 
This
SVP / GL

Langenberger-
Jäger Christiane
FDP / VD

Lauri 
Hans
SVP / BE

Leumann-Würsch
Helen
FDP / LU

Maissen 
Theo
CVP / GR

Ory 
Gisèle
SP / NE

Pfisterer 
Thomas
FDP / AG

Sommaruga
Simonetta
SP / BE

Stadler 
Hansruedi
CVP / UR

Stähelin 
Philipp
CVP / TG

Aeschbacher
Ruedi
EVP / ZH

Allemann
Evi
SP / BE

Bader
Elvira
CVP / SO

Banga
Boris
SP / SO

Barthassat
Luc
CVP / GE

Baumann
Alexander
SVP / TG

Bäumle
Martin
glp / ZH

Berberat
Didier
SP / NE

Bernhardsgrütter
Urs
GPS / SG

Bignasca
Attilio
SVP / TI

Bruderer
Pascale
SP / AG

Leuenberger
Ernst
SP / SO

Schiesser
Fritz
FDP / GL

Beck
Serge
LPS / VD

Lombardi 
Filippo
CVP / TI
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Donzé
Walter
EVP / BE

Dupraz
John
FDP / GE

Egerszegi-Obrist
Christine
FDP / AG

Engelberger
Edi
FDP / NW

Fässler-Osterwal-
der Hildegard
SP / SG

Fasel
Hugo
GP / FR

Fattebert
Jean
SVP / VD

Fehr
Jacqueline
SP / ZH

Fehr
Mario
SP / ZH

Freysinger
Oskar
SVP / VS

Gadient
Brigitta
SVP / GR

Galladé
Chantal
SP / ZH

Genner
Ruth
GP / ZH

Glasson
Jean-Paul
FDP / FR

Graf-Litscher
Edith
SP / TG

Gross
Andreas
SP / ZH

Günter
Paul
SP/ BE

Gutzwiller
Felix
FDP / ZH

Gysin
Hans-Rudolf
FDP / BL

Gysin
Remo
SP / BS

Haller
Ursula
SVP / BE

Hämmerle
Andrea
SP / GR

Hegetschweiler
Rolf
FDP / ZH

Hess
Bernhard
SD / BE

� Fortsetzung 
Nationalrätinnen und 
Nationalräte

Brunschwig Graf
Martine
FDP / GE

Büchler
Jakob
CVP / SG

Bugnon
André
SVP / VD

Cathomas
Sep
CVP / GR

Darbellay
Christophe
CVP / VS

Jahresbericht 2006

Brun
Franz
CVP / LU

Burkhalter
Didier
FDP / NE

de Buman
Dominique
CVP / FR

Glanzmann-
Hunkeler Ida
CVP / LU

Häberli-Koller
Brigitte
CVP / TG

Hassler
Hansjörg
SVP / GR
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Hochreutener
Norbert
CVP / BE

Hofmann
Urs
SP / AG

Janiak
Claude
SP / BL

Keller
Robert
SVP / ZH

Lang
Josef
SGA / ZG

Leutenegger Ober-
holzer Susanne
SP / BL

Lustenberger
Ruedi
CVP / LU

Marti
Werner
SP / GL

Maury Pasquier
Liliane
SP / GE

Meier-Schatz
Lucretia
CVP / SG

Menétry-Savary
Anne-Catherine
GP / VD

Meyer-Kälin
Thérèse
CVP / FR

Moret
Isabelle
FDP / VD

Müller
Geri
GP / AG

Müller
Walter
FDP / SG

Müller-Hemmi
Vreni
SP / ZH

Parmelin
Guy
SVP / VD

Pedrina
Fabio
SP / TI

Pelli
Fulvio
FDP / TI

Rechsteiner
Rudolf
SP / BS

Recordon
Luc
GP / VD

Rennwald
Jean-Claude
SP / JU

Riklin
Kathy
CVP / ZH

Robbiani
Meinrado
CVP / TI

Roth-Bernasconi
Maria
SP / GE

Parlamentarische Gruppe Green Cross

�  Seite 12

Hubmann
Vreni
SP / ZH

Joder
Rudolf
SVP / BE

John-Calame
Francine
GPS / NE

Kiener Nellen
Margret
SP / BE

* Präsidentin der
Parlamenta rischen
Gruppe Green Cross.

Kleiner
Marianne
FDP / AR

Kunz
Josef
SVP / LU

Markwalder Bär
Christa*
FDP / BE

Marty Kälin
Barbara
SP / ZH

Mathys
Hans Ulrich
SVP / AG

Rey
Jean-Noël
SP / VS

Rime
Jean-François
SVP / FR
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� Fortsetzung 
Nationalrätinnen und 
Nationalräte

Widmer
Hans
SP / LU

Wyss
Ursula
SP / BE

Zisyadis
Josef
PdA / VD

Zuppiger
Bruno
SVP / ZH

Thanei
Anita
SP / ZH

Vermot Mangold
Ruth-Gaby
SP / BE

Vollmer
Peter
SP / BE

Waber
Christian
EDU / BE

Wäfler
Markus
EVP / ZH

Wandfluh
Hansruedi
SVP / BE

Teuscher
Franziska
GP / BE

Stamm 
Luzi
SVP / AG

Steiner
Rudolf
FDP / SO

Stöckli
Hans
SP / BE

Studer
Heiner
EVP / AG

Stump
Doris
SP / AG

Savary
Géraldine
SP / VD

Schweizer
Urs
FDP / BS

Siegrist
Ulrich
AG

Simoneschi-
Cortesi Chiara
CVP / TI

Sommaruga
Carlo
SP / GE

Ruey
Claude
LPS / VD

Schelbert
Louis
GPS / LU

Suter
Marc Frédéric
FDP / BE

Walter
Hansjörg
SVP / TG

Wehrli
Reto
CVP / SZ

Zemp
Markus
CVP / AG

Zeller
Andreas
FDP / SG

Spenden-Postkonto Green Cross Schweiz: 80-576-7




